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Der Klimaforschung beginnen langsam aber sicher, die Felle davon zu
schwimmen. Climategate, der Kopenhagen-Flop und der zweite kalte Winter
in Folge haben bewirkt, dass selbst bei den so umweltgläubigen Deutschen
ein Umdenken stattgefunden hat. Hatten doch 2006 noch 62 Prozent der
Deutschen Angst vorm Klimawandel, ist diese Zahl 2010 auf 42 Prozent
geschrumpft. Diesen Trend fand eine im Auftrag des Spiegel durchgeführte
Studie, welche in dem bemerkenswerten Artikel „Die Wolkenschieber“
publik gemacht wurde. In diesem Beitrag konnte der erstaunte Spiegel-
Leser erfahren, dass so viele „Fakten“, die ihm bisher zum Klimawandel
präsentiert worden sind, nicht auf wissenschaftlichen Erkenntnissen,
sondern auf „Fehlern, Schlampereien und Übertreibungen“ beruhten.
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